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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Bau- und Werkausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 07.01.2009 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Prioritätenlisten Stand 31.12.2008 
Öffentliche Kinderspielplätze im Stadtgebiet 
Kindertagesstätten – Außenanlagen 
Schulen - Außenanlagen 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
18.12.2008 

Anlagen  
Prioritätenlisten Kinderspielplätze – Kindertagesstätten - Schulen 

 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss hat Kenntnis von den Prioritätenlisten Kinderspielplätze, 
Kindertagesstätten – Außenanlagen und Schulen – Außenanlagen (Stand 31.12.2008) 
und genehmigt diese als Grundlage des Planungsprogramms 2009ff des Grünflächenamts. 
 
Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel. 
 
Änderung in den Prioritätenlisten sind dem Ausschuss zur Kenntnis und Beschlussfassung 
erneut vorzulegen. 
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Sachverhalt 
 
Das Baureferat/Grünflächenamt verwaltet in den Haushaltsjahren 2008-2012 eine Reihe von 
Pauschalen für Sanierung von öffentlichen Spielflächen und Außenanlagen öffentlicher 
Gebäude. Im einzelnen: 
 
Öffentliche Kinderspielplätze – Ersatzbeschaffung und Generalsanierung 
HhSt. 4605. 9501.0000 in 2009-2012 je 60.000,00 EUR, insgesamt 240.000,00 EUR 
 
Der Ansatz dient sowohl der Ersatzbeschaffung von maroden Spielgeräten und der Ergänzung 
des bestehenden Spielangebots als auch der Generalsanierung von öffentlichen Spielplätzen. 
In den Haushaltsjahren 2007 und 2008 wurden ausschließlich Ersatzbeschaffungen und 
Ergänzungen auf bestehenden öffentlichen Kinderspielplätzen vorgenommen: 
 
Ksp Annastraße  neuer Treffpunkt als Ersatz für die Hütte 
Ksp Oststraße  neues Kombinationsspielgerät 
Ksp Stadtpark  neuer Kletterturm als Ersatz für das Baumhaus 
Ksp Rothenbergerweg Ergänzung des Spielangebots mit u.a. Kombinationsspielgerät 
Ksp Gothaer Straße Ergänzung des Spielangebots mit zwei Spielgeräten 
Ksp Schlosspark  Ergänzung des Spielangebots mit zwei Tischtennisplatten 
Ksp Adenauer-Anlage Ergänzung des Spielangebots mit einer Kleinkinderschaukel 
Ksp Südstadtpark Ergänzung des Spielangebots mit einer Kleinkinderschaukel 
 
Das Baureferat/Grünflächenamt schlägt vor, in 2010 den Spielplatz in der Dr.-Langhans-Anlage 
vollständig zu sanieren. Aufgrund der Größe des Spielplatzes muss mit ca. 120.000,00 EUR 
gerechnet werden, deshalb soll der Ansatz 2009 unangetastet als Haushaltsrest übertragen 
werden und die Sanierung mit dem Ansatz 2009 und 2010 durchgeführt werden. In 2011 wären 
dann wieder Ersatzbeschaffungen und Ergänzungen auf noch zu bestimmenden Spielflächen 
notwendig. 
 
Kindertagesstätten – Sanierung der Außenanlagen 
HhSt. 4640.9506.0000 in 2007-2012 je 150.000,00 EUR, zusätzlich in 2007 48.500,00 EUR (für 
Kiga Oststraße) und in 2008 35.000,00 EUR (für Kiga Gradlstraße), insgesamt 983.500,00 EUR 
 
Die Sanierung von Außenanlagen städtischer Kindertagesstätten erfolgt bereits seit 2007, 
beginnend mit der Außenfläche des Kindergartens in der Oststraße. Insgesamt sind drei 
Maßnahmen vollständig abgeschlossen, vier weitere Maßnahmen laufen derzeit oder werden in 
der ersten Hälfte 2009 abgeschlossen. An weitere sechs Standorten ist die Sanierung der 
Außenanlagen in den Folgejahren geplant.  
 
Die vorliegende Prioritätenliste wurde mit dem Jugendamt erarbeitet und abgestimmt. 
 
Schulen – Sanierung der Außenanlagen 
HhSt. 2924.9506.0000 in 2008-2012 je 150.000,00, zusätzlich ein eigener Ansatz für GS 
Frauenstraße in Höhe von 50.000,00 EUR und ein eigener Ansatz für Hardenberg-Gymnasium 
in Höhe von 320.000,00 EUR, insgesamt 1.120.000,00 EUR 
 
Im Haushaltsjahr 2008 wurde in der Grundschule Frauenstraße – mit Eigenmitteln der Schule in 
Höhe von 20.000,00 EUR – ein Spielgerät aufgestellt. Weitere Maßnahmen, für die bereits im 
Haushaltsjahr 2008 die Mittel vorhanden waren konnten nur planerisch umgesetzt werden, die 
bauliche Umsetzung erfolgt – vorbehaltlich der Mittelübertragung – in der ersten Hälfte 2009. 
 
Für den Pauschalansatz 2012 ist derzeit noch keine Maßnahme festgelegt. 
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Im Helene-Lange-Gymnasium (Ergänzung der Ausstattung im Schulhof) und das Heinrich-
Schliemann-Gymnasium (Grünes Klassenzimmer) sind in 2009 auf Wunsch der Schulleitung 
zwei kleinere Baumaßnahmen vorgesehen, die aber nicht aus der Schulhofpauschale sondern 
aus Eigenmitteln der Schule ergänzt durch die Sonderwunschpauschale 2009 finanziert werden. 
 
Im Schulhof der Hans-Böckler-Schule wurde 2008 auf Wunsch der Schulleitung ein Spielgerät 
nachgerüstet. Die Finanzierung erfolgte aus Eigenmitteln der Schule und Restmitteln der 
ursprünglichen Baumaßnahme „Außenanlagen“. 
 
Die vorliegende Prioritätenliste wurde mit dem Schulreferat/Schulverwaltungsamt erarbeitet und 
abgestimmt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 2.343.500,00 €  nein  ja o. A. € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein X ja bei Hst. siehe oben Budget-Nr.  im  Vwhh X Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  X GWF, JgA, SchvA 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.   BvA 

 
   Fürth, 18.12.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Ernst Bergmann, Grünflächenamt 

Tel.:  
-2880 

 
 


